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3oWtb : Du öeirf, rooifdjt roaê für en SBorjug für b'öuure
b'ftontonalbonf fjet bor be Sube?"

î|eiri: 9cu, en grofje Unterfctjieb. ftnbe=n-i ntb."
JoWifc: ,,©e bocb, b'Santonatbanf nimmt bun 33nure nu be SJibel

unb b'Sube müenb mit ber fuure SDctlcb j'fciebe ftj "

Hüft : 23a fjäfdjt bert fo Sntreffantê j-'läfe, bafj b'ntt emot ber Sit
nimmfcbt ufj'lttege unb ein j'grüefee?"

Ifane: £m, t l)a bo be 93ricbt bu br Summiffton für föebig bum
tanbmirtljicbaftticbe SftoUjftanb." GÊê fcbbnt, fie meEib bocb euê 93uure äntli
e cbli tjälf e !"

Kßft: Ob, 'ê ifdjt meint ntb mit ber mit fäbem; ronê roettib au
bie ©erre betftab, ma§ eu§ notb tljuet. <5o lang mer ntb bum ©fobtaat bt
ber SIrbet aU Stag unetgeltlt STJcufifunterbaltig bänb, am ©unntig Stljeater
unb über be ©euet nnb i ber Stern ©trfuëborftetttge, ifdj euê nib gfjulfe-
SDp jieb=n=t bocb lieber grab i b'Scbtabt."

Sn Sftieêbadj beftagt man ftcb barüber, bafj bte ©trafjenjungen bie
©auSglocfen jteben unb baoon laufeit.

älccrfroürbig! ©tma§ bleibt immer ungejogen entroeber bte ©toefen
ober bte ©trafjenjungen.

lehret einer bü&ern Stöcfjterfcfjute : Sonnen ©ie mir fagen, gräu=
lein, auê roelcben Sßerfonen ftcb baê ©efolge beë Sacdjuê refeuttrte?"

Sdîût^rln: Sluê ben jmölf Slpoftetn."

iE (ber fieb einer bo:: tfjm alê grofje Seiftuttg angeftaunten Sleinigteit
rütjmt): Sa, ja, tcb fag' cê aucb beute roieber, fo bumm mie tcb auêïebe,
bin icb benn bocb nocb lange nicbt."

9hm freilicb, baê fann matt ja aucb gar nicbt bedangen.

Weihnachts-Ausverkauf in Damen- und Herrenkleiderstoffen.
Reinwollene, doppeltbreite beste Qualitäten à Fr. 1. 15 per Meter, Englische
Nouveautés, doppeltbreit, à Fr. 1 45 per Meter, liefern zu ganzen
Kleidern, sowie auch in einzelnen Metern franco ins Hans : Erstes Schweiz.
Versandtgeschäft Oettinger & Cie., Zürich. P. S. Muster unserer
extra billig reduzirten Stoffe franco ins Haus.

33rteffajien bet Hebaftton.
Z. i. O. Seber, ber fdjmuju'ge 23äfdje

loäfcbt, Seber, ber auf ben Surfet beê ^bern brefdjt, Seber, ber baê TOunbroerf am
beften gebraudjen fann: SRuft ibn alê lieben
öerrgott an " fo lautet baê @prüdj=
lein unb eê ftimmt nocb beutigen ïageê
mit bet ftrömmig'ett biefer baber fcblarpen=
ben Crème du peuple. Spatz ©anj
reajt unb gut, aber meil ju fpöte". etft
nâchfteê SJM. Lucifer, ga, menn
man biefe? Silb unb biefeê ©?b'dV in einet
auêroârtigen Reifung gefunben bätte, roäte
bte SReprobuftion in oerfajiebenen SBlättetn
fcbon etfolat. 91bet roaê fann auê bet
(Sdjroeij ©uteê fommen?" fagt bet Sebent*
Patriot. Z. i. M. $aê finb jum îbetl
ganj üorjügltche ©adjen ; roit gebenfen btc=
felben übet bie geftjett ju feroiten.
Uli fäjimpft mit bem ©djulbenroeibel :

O, roie roett bi bt Stüüfel djönne btudje.
Xm et bi j'btnberft t b'§i3 ging OT'S
ufe unb roärift j'oorberft, fo btäcbt't Wiemer

meb inne." E. K. i. B. 3bt gutuf an baê Saterlanb: öätteft bu oot
jioeiunbjioanjig Qabren, Schnell, beoot fie fidj inê ßanb etgoffen, 2Kit ben balb=
oetbungetten ©djanten ©rotgen §anbetêoerttag gefdjtoffen!" ift gut gemeint, abet
man follte biefe Epifobe nidjt immet roiebet betoorjieben. (gine ÜBobitbat ift feine
goiberung; unfere gorberung felbft ift längft bejafjlt. J. A. i. A. 9lidjt
übel, follen etfajeinen. É. W. i. Z. ©te jointe biefer ßinfenbung liegt
etroaê im ©unfein. Nero. SSenn Sbnen einmal um fo einen redjten, er=
guirfenbett Qug ©dpoetjeituft" ju tbun ift, fo nehmen ©ie oon berjenigen, roeldje
unê îttfreb 33eetfajen in feinem jüngft bei SBufdj u. (Sie. in ©t. ©allen er=
fdjtenenen Siinbajen ©ebiajte ju fdjlürfen gibt. ®ie ift f(ar, roütjig unb tetn unb
funfelnbe Sidjtet unb 33 Iber beleben fie. (Sin öotnebmet ©eift roanbelt butdj bie=
felbe, ber unê am meiften freut, roeil et nodj liebt. ®tcr in ben ?lrmen, roaê
foHt' idj etjagen? 33in ja fein flatterhaft thöriebtet ßnab', SSenn td) jroei 3iüg=
lein bätt' fdjnitt' iaj fie ab." H. i. Fr. SSaê ©ie roünfajtett, roitb
Shnen jugefommen fein; ju bet Qafjreêubetfidjt fönnen roit unê nicht cntfcbliefjen ;
man roütbe baê biet alê îtatficifferei bejeichnen. Herfrhicbcncn : 2(nont)
mc9 mirb niefit angenommen unb nidjt beantmortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische
Nouveautés. J.Herzog, Marchand-Taillenr, Poststrasse 8. 1. Etage. Zürich

AMiLO -AMERICAN
unterm Hôtel National Zürich

T. A. Harrison, Direktor.

Engl. Marchand Tailleurs

fimilHi AnsstattnflK

für Herren
Bonneterie, Ganterie, Cravatten,

Caoutchouc-Mäntel, Parfumerie,

Thee, Teppiche, Linoleum etc.

Spezialität engl. Artikel.

Musik-Instrumente
42 26. und Saiten
jeder Art liefert billigst

Moritz Hamm,
Markneukirchen i. S. Preis!, frei

Vom demnächst erscheinenden

Schweizer-Wirthe-Kalender 1893,
welcher an alle Vereinsmitglieder gratis vertheilt wird und ein vollständiges Mitglieder-
Verzeichniss aller Sektionen enthält, überbleibt eine ganz kleine Parthie zum Verkauf, per
Exemplar à 3 Fr.

Der Kalender ist ein sehr schönes Notizbuch mit Schiefertafel, Geschäftskalendern
und Notizen, Verfassung, Gesetzen, Statistisches, Fachtechnisches etc. etc. [161

Bestellungen adressire man gefälligst an die

Expedition des Gastwirth" in Zürich.
"Violinen,

Zitn.ern3
G-viitarren,

nN/IancLolinen.,,
Saiten, und alle Bestandteile

liefert billigst bei bester
Qualität. 166<

P. Meinel,
Basel.

Preiscourante gratis und franco.

Preisgekrönt
Paris 1889 Gent 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

mS~ P. F. >V. Rarclla's ~9«
UNIVERSAL

MAGEN-PULVER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [129

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 234.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Rehleuten.
Basel : Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

Studenten-
Requisiten-

Fabrik
Gottwerth Müller,

J E X A.
Billigste Bezugsquelle für Mützen

Cerevise, Bänder, Schärpen, Fahnen,
Bier- und Weinzipfel, Wappen und
Zirkel-Nadeln, Schoppen, Trinkhörner,
Wappen -Malerei auf Porzellan und
Kneipschilder, Albums, Stöcke, Pfeifen,
Schul-, Mensur- und Parade-Waffen
empfiehlt in solider Ausführung.

Illustrirter Catalog versende gratis
und franco. [157

rryr tttt y y

Excellente Gesundheitskuren macht
man durch den Gebrauch des Apoth.
J. P. Mosimann'schen Eis en -

bitters. Bei richtigem Gebrauch

iM* nach Vorschrift,
genau, knrmÜMsig, anhal-
tend*9H) kann man in Sclnvä
cheznstämlen des Rlut-,
Verdauung»- und Nervensystems

(bei Magenleiden,
Blutarmuth Nervenschwäche langsamer
Reconvalescenz u. dgl.) eines guten
Erfolgs versichert sein. Auch als
Präservativ gegen Verdauungsstörungen

und ein Heer dadurch
bedingter Uebel ist dieser Bitter
unschätzbar. Pr. Fl. 2. 50.
Dépôts: Zürich: Brunn e r Apoth.
am Limmatquai, auch in den übrigen

Apotheken. (H7703Y) [132

Jokeb: Du Heiri, waischt was für en Vorzug für d'Buure
d'Kantonalbank het vor de Inde?"

Heiri: Nu, en große Unterschied, finde-n-i ntd."
Jokhb: He doch, d'Kantonalbank nimmt vun Buure nu de Nidel

und d'Jude müend mit der suure Milch z'friede sy."

Röst : Wa hascht dert so Jntressants z-'läse, daß d'nit emol der Zit
nimmscht ufz'luege und ein z'grüetze?"

Hans: Hä, i ha do de Bricht vu dr Kummission für Hebig vum
landwirlhichaftliche Nothstand " Es schynt, sie wellid doch eus Buure äntli
e chli hätte!"

Röst: Oh, 's ischt meini nid wit her mit säbem; was wettid au
die Herre verstah, was eus noth thuet- So lang mer nid vum Gichiaat bi
der Arbet all Tag unetgeltli Musikunkerhaltig händ, am Sunntig Theater
nnd über de Heuet und i der Aern Cirknsvorstellige, isch eus nid ghulfe-
Do zieh-n-i doch lieber grad i d'Schtadt."

In Riesbach beklagt man sich darüber, daß die Straßenjungen die
Hausglocken ziehen und davon laufen-

Merkwürdig! Etwas bleibt immer ungezogen entweder die Glocken
oder die Straßenjungen-

Lehrer einer höhern Töchterschule: Können Sie mir sagen, Fräulein,

aus welchen Personen sich das Gefolge des Bacchus rekrutirte?"
Schülerin: Aus den zwölf Aposteln."

N (der sich einer von ihm als große Leistung angestaunten Kleinigkeit
rühmt): Ja, ja, ich sag' es auch heute wieder, so dumm wie ich aussehe,
bin ich denn doch noch lange nicht."

B: Nun freilich, das kann man ja auch gar nicht verlangen.

^VotanâvQts-àsvvrIrs.»k in Hamen- unä llerrenkleillerstokksn. ltsia-
wollene, àoppelrdreirs beste tZualitatea à ?r. I. 15 per klsrsr, Lvglisobe
Nouveautés, àoppeltbrsjr, à, ?r. 1 45 per illetor, lisksrii zm gamieu XIsi-
<Iern, sowie auek iu einzelnen Ilster» kranoo ins Ilans : Lrstes Leb^vei?.
Vsrsaacltgssebäkt llettinger à Lie., Gurion, 3. Auster unserer
extra billig reàiîirtsu 8tvtto krauea ins Ilaus.

Briefkasten der Redaktion.
2. t. 0. Jeder, der schmutzige Wäsche

wäscht. Jeder, der auf den Buckel des
Andern drescht. Jeder, der das Mundwerk am
besten gebrauchen kann: Ruft ihn als lieben
Herrgott an " so lautet das Sprüchlein

und es stimmt noch heutigen Tages
mit der Frömmig'eit dieser daber schlarpen-
den Orêms àu peuple. Sp»ti Ganz
recht und gut, aber weil zu späte", erst
nächstes Mal. I.uvlkvr. Ja, wenn
man dieses Bild und dieses G-^ch' in einer
auswärtigen Zeitung gefunden hätte, wäre
die Reproduktion in verschiedenen Blättern
schon eifolat. Aber was kann aus der
Schweiz Gutes kommen?" sagt der Federnpatriot.

2. l, ». Das sind zum Theil
ganz vorzügliche Sachen : wir gedenken
dieselben über die Festzeit zu servircn.
VU schimpft mit dem Schuldenweibel :

O, wie wett di dr Tüüfel chönne bruche.
That er di z'hinderst i d'Höll ging All's
use und wärist z'vorderst, so brächt'r Niemer

meh inne." H. Ik5. 1. ». Ihr Zuruf an das Vaterland: Hättest du vor
zweiundzwanzig Jahren, Schnell, bevor sie sich ins Land ergossen, Mit den
halbverhungerten Schaaren Ewigen Handelsvertrag geschlossen!" ist gut gemeint, aber
man sollte diese Episode nicht immer wieder hervorziehen. Eine Wohlthat ist keine
Fvlderung: unsere Forderung selbst ist längst bezahlt. 5. ^. l. ^. Nicht
übel, sollen erscheinen. L. IV. t. 2. Die Pointe dieser Einsendung liegt
etwas im Dunkeln. Horo. Wenn Ihnen einmal um so einen rechten,
erquickenden Zug Schweizeiluft" zu thun ist, so nehmen Sie von derjenigen, welche
uns Alfred Beet scheu in seinem jüngst bei Busch u. Cie. in St. Gallen
erschienenen Bändchen Gedichte zu schlürsen gibt. Die ist klar, würzig und rein und
funkelnde Lichter und B lder beleben sie. Ein vornehmer Geist wandelt durch
dieselbe, der uns am meisten freut, weil er noch liebt. Dlch w den Armen, was
sollt' ich erjagen? Bin ja kein flatterhaft tbörichter Knab', Wenn ich zwei Flüglein

hätt' schnitt' ich sie ab." S. l. ?r. Was Sie wünschten, wird
Ihnen zugekommen sein: zu der Jahresüoeisicht können w>r uns nicht entschließen;
man würde das hier als Nachäfferei bezeichnen. Verschiedene«: Anonymes

wird nicht angenommea und nicht beantwortet.

ksl'nss NààssAssLkàlì kür tisi'i'sàlsiàrZi' LnAlisokis
iXoUV63.Ut.SS. 5.Svr20K, àràllà-'paillsllr, ?oit,strasss 8. 1. às-s. 2tìr1ol»

nnterrn t^lôtel Kational Tiirick
I. /V llsrrison, Oirektoi'.

kür Herren

kvnnàie, Kàà, Lràvàv,
Lsoutcbouc-tVIânte!, parfumerie,

?nss, ^expions, làolsuw sie.

kpvàlitiìt knZI. ^rtiliel.

i1ìlI8ì^-Il.8ìl-llM6Nt0
42>2S. unct Lsiten

Ivlorit? l^l3rnrri, ^
iVIarkneàironon i. 8. p,^!s!. f^s!

Vorn àsmnâestst ersosteinsnàen

Leisner an alle VeikinsmitAiiecivr xi»tî« vertheilt wirà unà sin voll8tìinàixe8 AttAlieàr-
Ver2eienni88 »Her Petitionen sntstült, überbleibt eins Fan? lileine ?artkio 2um Verkauf, per
Lxemplar à 3 k>.

Oer Xa-IsnAsr ist ein ssbr 8el«öne8 IVoti^vuon mit 8eniekeàkel 6e8enâktsks.Isnàern
unà Xotissn, Verka88unA, Oe8àen, 8tiìti8ti8eav8, st?aekteeolli8ede8 ste. eto. ^161

LsstsIIunAen îìàrsssirs man AvkälliKst an àie

(I-l-ru.iis.i'i'SiZ.z

Siz.i.ìsn urict slle Sestsricl-
ttieile êie/e^ b^iiAsè bei desêe»'

HâiÂà leg«

preiscourante gratis unli tranvo.

preisgekrönt
Paris 1883 Kent ISgg
Krüssel IS9I Wien ISSI

WM- r. >V «»rvll» «

UnkN-kllMK
beseitigt sokort alls 8ebmer?en uuà
Lesebvveràen. kuskunkt unentgeltlick
?robsu gratis gsgeu ?orto, voin llaupt-
Dépôt sl29

IZerlin 8.W., ssrieilriokslrasse L34.
Nitgl. weil, àessllsobakt. v. ?raukr.

In Lààln à pr. 2. uni! ssr. 3.20.
Kern: ^.potb. xu lìsbleuteu.
kassl : .^cllsr-^potbske.
8t. Lallen : llsebt-.^potbeà

5 ^ x ^.
Lilligsts LsxugsiillsIIs liir Sliitxsu

Lsrsviss, Làuàsr, 8ebârpsu, ?abuen,
Lier- uuà ^Vsiuxiptel, Wappen uuà
Xirliel-l^aàslu, 8eboppsu, Iriulibörusr,
Wappeu-I-lalerei auk korssllau uuà
Xuvipscbilàer, .Albums, 8töel!e, ?ksikeu,
8ebn>-, llsnsur- uuà ?araàe-Wakksu

empüeblt iu soliàsr àskubrnvg.
Illastrirtsr Oatalog vsrssllàs gratis

unà kralloo. s157

üx«sllsllts <Zssullàbeitskursll maobt
man àureb àen Kebranob àss ^potk.
F. Nosimanll'soksll IZisSll-
bittsrs. Lei riobtigsm Osbraueb

t?i»à'7WW) Icaun mau iu

Vci«I»»iii>x« »ii'I X«rvei»
«x^tein« (bei Aageuleiàsll, Llut-
armutb serveuse!»vàeks lallgsamsr
lteoouralesesllx u. àgl.) siues gutsu
Lrkolgs versiobsrt ssill. àueb aïs

?rii«erv»tiiv gegsu Veràauullgs-
störullgbll ullà eii» IllOOr àaàurob
bsàillgtsr Ilsbel ist àiessr Littsr un-
sebat!-bar. ?r. ?I. 2. 50. vv-
V«t«: ?Iüriob: Lruuusr, ^.potb.
am I/immatguai auob iu àeu übn-
gell ^potkàll. (117703^) s132
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